


Jetzt müssen sie Olga mit in ihr
Zimmer nehmen, und das ist nun
wirklich eine, die sonst keiner
haben will. Olga sitzt allein mitten
in der Klasse und ist kein einziges
Mal von irgendwem mit in
irgendeine Ecke gerufen worden.
Mit der kann man absolut
überhaupt nichts anfangen.

»Nur weil du dich immer mit Imke
streitest!«, flüstert Lena und guckt



Katrin wütend an.
»Nur weil du nicht mit Svenja

wolltest!«, sagt Katrin und guckt
mindestens genauso wütend.

»Na, seht ihr!«, sagt Frau
Schröder. »Und wo ihr nun alle
wisst, mit wem ihr euer Zimmer
teilt, da freut ihr euch doch
bestimmt noch viel mehr auf
Montag.«

Lena guckt böse auf ihren Tisch.
Ina und Olga, na, herzlichen

Dank. Da würde sie ja lieber zu
Hause bleiben.



Sind Kuscheltiere
peinlich?

»Nun sei mal nicht so zickig,
Lena!«, sagt Mama, als Lena beim
Mittagessen ihre Broccoli-Röschen
hin und her über den Teller schiebt.
»Man kann eben nicht immer mit
genau den Leuten zusammen sein,
mit denen man gerne möchte. Das
ist im Leben nun mal so.«

Lena guckt böse. Im Leben kann
es ja auch gerne so sein, aber eine
Klassenreise ist schließlich eine



Klassenreise und etwas
Besonderes, und da will ja wohl
jeder in einem guten Zimmer
schlafen.

Über die Mathehausaufgabe hat
Mama sich sehr gefreut, aber jetzt
redet sie schon die ganze Zeit auf
Lena ein. »Und mit Katrin bist du
doch schließlich in einem Zimmer.
Das ist dir doch das Wichtigste.



Und Ina findest du doch auch
nett.«

»Mit Olga will keiner!«, sagt Lena
grimmig. »Aber wir müssen!«

»Was ist denn so schlimm an
Olga?«, fragt Mama. »Nur, dass sie
aus Russland kommt?«

»Sie trägt Haarschleifen!«, sagt
Lena und schüttelt sich fast.
»Manchmal. Riesengroße weiße!«

»Das findet ihre Mutter vielleicht
hübsch«, sagt Mama. »Das findet
man vielleicht hübsch da, wo Olga
früher gewohnt hat. So was ist
doch kein Grund, dass man mit
jemandem nicht in einem Zimmer


